
Finanzwissenschaftliches Forschungsinstitut an der Universität zu Köln
FiFo Institute for Public Economics, University of Cologne 

Das FiFo Köln 

Kurzes Profil des 

Finanzwissenschaftlichen Forschungsinstituts an der Universität zu Köln 

Stand: Januar 2022



2

Aktuelle FiFo News
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Überblick

• Institut und Personen 
• Kunden / Referenzen
• Forschungspartner 

Wer

• Methoden und Kompetenzfelder
• Forschungsprojekte und -felder
• Erfolgsmaßstäbe und -kontrolle

Was

• Rechts- und Wirtschaftsform
• Ausbildung am FiFo 
• Kommunikation und Outreach

Wie
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Institut und Personen

Herkunft: Prof. Dr. Fritz Karl Mann, deutsch-amerikanischer Finanzwissenschaftler und „Vater der 
Finanzsoziologie“ gründete 1927 das Institut für internationale Finanzwirtschaft, bald danach 
unbenannt in Finanzwissenschaftliches Forschungsinstitut an der Universität zu Köln.  

Heute ist das FiFo Köln das drittälteste Wirtschaftsforschungsinstitut in Deutschland, das älteste in 
Nordrhein-Westfalen.  

Wer

D
ir

ek
to

re
n

Prof. Dr. 
Felix Bierbrauer 

Prof. Dr. 
Klaus Mackscheidt 

Dr. Michael Thöne 
(Geschäftsführender 
Direktor) 

Fo
rs

ch
un

g
st

ea
m

Eva Gerhards
[U Köln, U Paris II (Assas)]

Dr. Bernhard 
Koldert
[U Siegen]

Helena Kreuter, PhD
[U Lucca, U Leuven, U Pisa, 
U Durham]

N.N. 
(1 Vakanz)

Dr. Michael Thöne
[U Köln, U Dublin (Trinity)]

Rü
ck

g
ra

t

Beate Jansen 
(Assistenz)

Drei bis sechs 
studentische 
Mitarbeiter/innen

Buchhaltung BVS
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Kunden / Referenzen

International
• OECD, WTO, UNEP
• Europa: KOM, WPA (Europ. Rat), Eurostat
• Andere Länder: Luxemburg, Spanien und 

in kleinem Maße außereuropäische 
Länder (Jordanien, Südkorea, Palästina, 
Bolivien)

Bund
• Bundestag und einzelne Fraktionen 
• Bundesministerien: 

BMF, BMUV, BMBF, BMWi, BMFSFJ, BMAS, 
BMV, BMZ, BMG, BMEL, BMI

• Bundesbehörden und -töchter
(GIZ, dena, UBA, BfN, BBSR)

Länder und Kommunen
• Landtage und Bürgerschaften 
• Landesregierungen 

[Nordrhein-Westfalen, Baden-
Württemberg, Bayern, Brandenburg, 
Rheinland-Pfalz, Saarland, Sachsen-
Anhalt, Schleswig-Holstein, Thüringen]

• Kommunen (Köln, Karlsruhe u.a.)

Stiftungen und Verbände 
• Fritz Thyssen Stiftung, Bertelsmann 

Stiftung, Bosch-Stiftung, DFG, 
Wissenschaftsförderung Sparkassen, 
Stiftung Marktwirtschaft, Friedrich 
Naumann-Stiftung, Böll-Stiftung

• Verbände, Kammern, NGOs, private 
Unternehmen und Banken 

Wer
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Forschungspartner

Disziplinär

• ifo München
• ZEW Mannheim
• RWI Essen
• DIW Berlin
• IAW Tübingen
• IW Köln
• Copenhagen Economics
• KPMG 
• Prognos AG 
• Infas
• u.v.m.

Inter- und 
transdisziplinär
• Juristen 
• Umwelt-/Energieforscher
• Politologen/Soziologen
• Naturwissenschaften
• Öffentliche Verwaltung
• Politische Akteure 
• Verkehrsplaner/

Raumordner

FiFo Policy Fellows

• Jens Bullerjahn
• Friedrich Heinemann
• Christian Kastrop
• Martin Junkernheinrich
• Thomas Losse-Müller
• Ludger Schuknecht
• Andrea Schächter
• Martin Werding
• u. a.

Wer
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Methoden und Kompetenzfelder

Was

Empirische  Sozial- und Wirtschafts-
forschung  (Befragungen, 
Regressionsanalysen, Planspiele…)

Makroökonomische  u./o. demo-
graphische Simulationsrechnungen
fiskalischer Aggregate

Mikrodatenanalyse und  -simulation 

Instrumentendesign  für optimal 
realisierbare Politiken

Klass. FiWi: 

- Steuern 
u. Abgaben

- Subventionen
u. Ausgaben

- Staatsschulden
- Finanzausgleich 

Erweiterte FiWi:

- Umweltökonomik
- Interventionen

Regionalökonomik
- Verteilung



Forschungsfelder: Schlaglicht Kommunalfinanzen
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Warum lesen? 

• Nirgendwo bewirkt „reine“ 
Finanzwissenschaft mehr in der Politik 
und für die Menschen als bei 
kommunalen Finanzausgleichen. 

• FiFo-Innovation wälzt die „Szene“ um.

• Aufgabenorientierten Finanzen 
zeichnen die 2020er Jahre vor.

 Schleswig-Holstein macht den Anfang

Was



Forschungsfelder: Schlaglicht Schuldenbremse
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Warum lesen? 

• Leitbild: „Investive 
Schuldenbremse“

• Innovation: Goldene Regel
über „strukturelle Annuitäten“ 
für alle kreditfinanzierten 
Ausgaben, nicht allein 
Investitionen: 

– Pandemie-Ausgaben: 
25 Jahre

– Konjunkturelle Ausgaben: 
10 Jahre

– Investitionen: Lebensdauer 
(Ø 30 J) 

– Intergenerative Ausgaben: 
25 Jahre

Was



Forschungsfelder: Schlaglicht EEG-Umlage 
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Warum lesen? 

 Ursache 

Wirkung 

Was



Forschungsfelder: Schlaglicht Souveränes Europa 
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Innovation: Das föderale Europa gleicht nicht den USA. In seiner Funktion versteht man die 
EU und ihre bundesstaatliche Zukunft besser, wenn man sie mit Deutschland vergleicht. 



Forschungsfelder: Schlaglicht Energiesteuer
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Warum lesen?

• Der Mineralölwirtschaftsverband 
schlägt eine CO2-Steuer vor (!)

• Unterscheidung „grüne“ und 
„graue Kohlenstoffe“ 

• Konzept für deutsche 
Energiesteuer 

• Blaupause für die europäische 
Energiesteuer-Richtlinie 
(…bzw. EU-Energiesteuer)

Erscheint am 15.12.2020Was



Aktuelle „Easy Reads“ mit FiFo-Touch
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Was
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Rechts- und Wirtschaftsform

Wie

Verein • Gesellschaft zur Förderung der finanzwissenschaftlichen Forschung e.V. 
(gemeinnütziger Verein).

• Rechtlicher und finanzieller Träger des FiFo Köln.

• Mitglieder: Verbände, Unternehmen, Kommunen, Einzelpersonen. 

• Finanzielle Rolle der Beiträge/Spenden am Umsatz gering (< 2%).

Universität • Kooperation in Forschung und Lehre und bei Infrastruktur. 

• Wissenschaftliche, mediale und politische Außenpräsenz wirkt für UzK.  

Forschungs-
markt

• Projektgebundene Forschungsförderung:  Dauer 1-5 Jahre. 

• Auftragsforschung:  Dauer 2 Wochen bis 3 Jahre.

• Finanzielle Rolle der Leistungen am Forschungsmarkt dominierend (>98%). 

Fazit • Das gemeinnützige Forschungsinstitut als Non-Profit-„Unternehmen“ 

• Stark bei Drittmitteln und auch sehr angewiesen auf Drittmittel.  
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Ausbildung am FiFo Köln

Wie

Forschung 
mit dem Ziel 

der 
Promotion

Policy-
Training on 

the Job  

Wo sie gelandet sind:

 BMF
 BMUV

 Kanzleramt
 EU-KOM
 OECD

 „Wirtschaftsweiser“
 Länderregierungen
 Bundesbehörden
 Forschungsinstitute
 Hochschulen
 Unternehmen
 Verbände
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Kommunikation und Outreach

Zuhören. 
Verstehen. 
Verständlich 
sein. 

Wissenschaftliche 
Kommunikation
• FiFo Discussion Papers
• FiFo Berichte
• Finanzwissenschaftliche 

Forschungsarbeiten
• Konferenzen
• Journal-Publikationen und 

Monographien

Politische 
Kommunikation
• Politikberatungs-Gremien 

und Beiräte 
• Ausschüsse in Bundes- und 

Landtag
• Viele Hintergrundgespräche
• Vorträge, Vorträge, Vorträge

Mediale 
Kommunikation
• Vom Kölner Stadtanzeiger bis 

zur New York Times
• Von Landfunk bis zum 

Deutschlandfunk
• Von der Talkshow bis in die 

Tagesschau

Wie
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Finanzwissenschaftliches Forschungsinstitut an der Universität zu Köln
FiFo Institute for Public Economics, University of Cologne 

Also:

Warum FiFo? 

Wir sind Teil der Lösung.

Vielen Dank! 

Präsentation des FiFo Köln

Kontakt: www.fifo-koeln.de 


